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Farbbeschichten Lacke

Lacke

Pulverlack: Schnelles Aushärten, schlag-, kratz- und  
abriebfest unmittelbar nach der Fertigung

Nasslack: Grosse Auswahl an Effektlacken, schwerer 
Korrosionsschutz

Nasslack
BeschichtungmittelseinesLacks,
derzumAuftragenmiteinemorga-
nischenLösemitteloderWasser
dünnflüssig(«nass»)gemachtwird.
BeimzeitaufwendigenTrocknen	
beimoderatenTemperaturenhärtet
derLackaus.2-Komponentenlack
vernetztchemischdurchdenHärter.

Nasslackeergebenbiszuhochglän-
zendenOberflächenundsindim
BereichderEffektlacke(Métallisé
undEisenglimmer)ästhetischden
Pulverlackenüberlegen.

Pulverlack
Beschichtungmiteinempulverför-
migenLack,welchermitHilfeelek-
trostatischerAnziehungaufgetragen
wird.DasaufderMetalloberfläche
anhaftendePulverwirdineinem
OfenbeihohenTemperaturenauf-
geschmolzenundhärtetzueinem
2-Komponentenlackaus.

Pulverlackeergebeneinezäh
elastischeBeschichtungund
könnenmit2K-Nasslackenoder
speziellerAusbesserungsfarbe
ausgebessertwerden.

Vergleich

Nasslackbeschichtung

Vorteile

•	SchönerVerlauf

•	GrosseAuswahl

anEffektlacken	

(Metallic,Glim-

mer,Perlmutt,

etc.)

•	Einfaches

Nachbessern	

beiSchäden

•	Schneller	

Farbwechsel

•	WenigEnergie-

bedarfbeim

Trocknen

•	Schlag-,kratz-

undabriebfest

•	BessereKanten-

deckung

•	KeineTropfen

bildung	

	

	

•	Schnelles	

Aushärten–>	

Liefertermin

•	Lösemittelfrei

•	Schichtdicke

limitiertaufca.	

180µm–260µm

•	Nachbessern	

beiSchäden

•	Effektlacke

eingeschränkt	

	

•	Energiebedarf

Ofen

•	Farbwechsel	

sindaufwendig

•	Tropfenbildung,

Läufe

•	Mechanisch

empfindlicher

beimTransport

•	Kantenflucht	

	

	

•	Lösemittelhaltig

(VOCAbgabe

4%)

•	HoherOverspray

(50%)

VorteileNachteile Nachteile

Pulverlackbeschichtung

Nasslackistsinnvollerundwirtschaft-

licherbei

•	Einzelteilen

•	KompliziertenKonstruktionen

•	SchweremKorrosionsschutz

•	Effektlacken(mcs,Glimmer,etc.)

Pulverlackierungistkostengünstigerbei

•	Serienteilen

•	GleicherFarbe

•	EinfachenKonstruktionen

•	RAL-undNCS-Farbtönen
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1 Metalloberfläche Stahl,Zink(Bild),Aluminium
Bei feuerverzinkten Oberflächen: Verzinkt gemäss DIN EN ISO 1461, Ober
flächenfinishdurchVerputzen:EntfernungvonZinkaufbau,Läufen,Nasenund
Unebenheiten.

2 Vorbehandlung
ZweckdesStrahlensistdieVorbereitungderOberflächefüroptimaleHaftung:
•	 EntfernungvonZunder,Weissrost,Fetten,Ölen
•	 Oberflächenvergrösserung
•	 AufrauenderOberfläche
Auf feuerverzinktem Untergrund muss sanft gestrahlt (= sweepen) werden,
um das Abplatzen der Zinkschicht zu vermeiden. Alternativ zum Sweepen
kanndiefeuerverzinkteOberflächedurchGelb-Chromatierungchemischvor-
behandeltwerden.

3 Grundierung
MeistaufEpoxidbasis
•	 Wirktals«Klebstoff»zwischenMetallundDecklack
•	 GuteHaftungzumStahl,Zink,Aluminium
•	 DauerhafterWiderstandgegenUnterwanderung
•	 MussimFreienwegenderSchädigungdurchSonnenlichtvonDecklack	

geschütztwerden

4 Decklack
MeistPolyurethane(Nasslack)oderPolyester(Pulverlack)
•	 GuteWitterungs-BeständigkeitinFarbeundGlanzgrad
•	 InvielenFarbenerhältlich
BeiAnwendungenimErdbereichoderanbesondersexponiertenStellenwie
beidauerfeuchtenZonenbeieinemPlattenbodenisteinezusätzlicheSchicht
Teer-EpoxidodereinvergleichbaresProduktnötig.

Farbbeschichten Aufbau einer organischen Beschichtung (Lack)

Aufbau einer organischen 
Beschichtung (Lack)

Vorbehandlung ist Voraussetzung für Haftung

Epoxid-Grundierung bietet Haftung, Decklack widersteht 
Sonnenlicht

DasAufbringeneinerwetterbestän-
digenBeschichtungerfordert
sowohlbeimNass-alsauchbeim
Pulverlackeinemechanischeoder
chemischeVorbehandlungder
Metalloberfläche(Stahl,Zinkoder
Aluminium)unddassorgfältigeAuf-
tragenvonmehrerenLackschichten.

1

2

3

4
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123122 Farbbeschichten Duplex:ZusammenwirkenvonFeuerverzinkungundLackierung

Duplex: 
Zusammenwirken von Feuer-
verzinkung und Lackierung

Schutz des Zinks bei erhöhter chemischer Belastung

Wirtschaftlich interessanter Langzeitkorrosionsschutz

Das Duplex-System besteht aus einer Feuerverzinkung nach DIN EN ISO
1461undnachfolgenderBeschichtungdurchPulver-oderNasslack.

EsbietetfolgendeVorteile:
•	 FarbgebungnachWunsch,Signalwirkung,Tarnungetc.
•	 Langzeit-KorrosionsschutzbeierhöhtenBelastungen
•	 WirtschaftlichinteressanteMöglichkeitenimKorrosionsschutzvonStahl

DieFeuerverzinkungstelltbeiausreichenderSchichtdickedieKorrosionsbe-
ständigkeitbeinormaleratmosphärischerBelastungauf längereZeitsicher.
Esgibt jedochnebenderFarbgebungweitereGründe,denZinküberzugzu
beschichten:
•	 BeierhöhterBelastungz.B.durchaggressiveAtmosphäre
•	 BeiKonstruktionsteilen,welchewährendderNutzungsdauernichtfür

Ausbesserungsarbeitenzugänglichsind
•	 WennKontaktkorrosionvermiedenwerdenmuss

DieBeschichtungschütztdieZinkoberflächevorAngriffendurchVerunreini-
gungeneineraggressivenAtmosphäreauchdann,wenninderBeschichtung
Poren,RisseundKratzerdurchBeschädigungoderBewitterungentstanden
sind.Diedabei freigelegteZinkoberflächewirdvonderbenachbartenZink-
schicht kathodisch geschützt (siehe Seite 36 f. «Kathodischer Schutz von
Zinküberzügen») und der Riss durch die entstehenden Zinkkorrosions
produktegeschlossen.

BeieinerBeschichtungdirektaufStahlführtdervoluminöseRostzurUnter-
wanderungundschnellerenAblösungderLackschicht.

BeschichtungdirektaufStahl:Rostunter
wandertundsprengtLackab.

DieBeschichtungdirektaufdenStahlkann
dererhöhtenFeuchteunddenvermehrten
mechanischenEinwirkungeninBodennähe
nichtwiderstehen.DerLackwirdunter
wandertunddurchdenRostabgesprengt.

Duplex:KorrosionsproduktedesZinks	
schliessenRisse.

DurchmechanischeEinwirkungenwurdeder
LackstellenweisevonderZinkoberfläche	
abgetragen.TrotzdemwirdderLackkaumun-
terwandertundderKorrosionsschutzist
weiterhingewährleistet.
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125124 Farbbeschichten Duplex:ZusammenwirkenvonFeuerverzinkungundLackierung

Langfristig ist das Duplexieren von feuerverzinkten Bauteilen eine ausser
ordentlich wirtschaftliche Lösung. Besonders bei schwerst beanspruchten
Bauteilen für den Strassenbau (Lärmschutzwände, Autobahnbrücken, etc.)
bei welchen nebst Dauerabrasion auch Steinschlag und Streusalzbela-
stungen die Bauteile überproportional beanspruchen, bewährt sich das
Duplex-SystemvonGalvaswissseitvielenJahren.

Eine möglicherweise notwendige Sanierung nach Jahrzehnten fast unter-
haltsfreier Nutzung gestaltet sich wesentlich einfacher als bei Beschich-
tungenaufStahlohnevorgängigeFeuerverzinkung.DieZinkschichtistmeist
nochintaktundderGrundwerkstoffnichtkorrodiert.EineinfachesAnschlei-
fen fürdienachträglich folgendeGrundierunggenügtbeimDuplex-System.
Bei nicht verzinkten, korrodierten Bauteilen muss der entstandene Rost
durchStrahlenoderBlankschliffvollständigentferntwerden.

Langzeitversuch im Simplontunnel
1992startetendieschweizerischenBundesbahnenzusammenmitGalvaswiss
einen Langzeit-Korrosionsschutz-Versuch unter erschwerten Bedingungen.
Als Standort für die duplexierten Fahrleitungsausleger wurde der Simplon-
tunnelgewählt,welcheraufgrundvonTemperatur,LuftfeuchtigkeitundLuft-
belastungerhöhteAnforderungenandenKorrosionsschutzstellt.

KorrosionsschutzDuplex
•	 FeuerverzinkungnachEN1461(45bis

85mdurchschnittlicheSchichtdicke)
•	 Staubstrahlen(sweepen)
•	 2-SchichtNasslack(Epoxid-Grundie-

rung+Polyurethan-Decklack)mit	
120mSollschichtdicke

Versuchsdauer
18Jahre
DauerhafteUmweltbelastung
•	 Temperaturvonca.30°C
•	 relativeLuftfeuchtigkeitvonca.80%
•	 zusätzlichechemischeBelastungdurch

SchwefelandenTunnelwänden

Duplex: Zink bietet durch die Diffusion mit dem Stahl «die beste Grundie-
rung»undverhinderteinUnterrosten.Die zusätzlicheBeschichtungschützt
dieZinkschichtihrerseitsvorchemischenBelastungen.

Vergleich verschiedener Korrosionsschutzsysteme:

Beispiel:KorrosivitätskategorieC3(StadtluftundIndustrie)nachDINENISO12944

Korrosionsschutz	 Nutzungsdauer	 Wirtschaftlichkeit	

	 	 (CHF/[m²*Jahr])

Zink60µm	 40Jahre	 0.50

2-Schicht120µmNasslackaufStahl	 5Jahre	 5.80

Duplex(60µmZn+120µmLack)	 60Jahre	 0.82

Vergleich:3-Schicht160µmNasslackaufStahl	 20Jahre	 1.95

DieNutzungsdauer(=«bisderStahlbeginntzurosten»)desDuplex-Systems
istdaherca.1.2–2.5mallängeralsdieSummederNutzungsdauervonZink
undBeschichtungalleine.DieLangzeitkosten(Kostenprom²undJahr)sind
beimDuplexdeutlichtieferalsbeiderBeschichtungdirektaufStahl.

StartdesVersuchesimSimplontunnelim
September1992.AnderWandderFahr
leitungsausleger,anwelchemauch18Jahre
später,trotzstarkerBelastungimTunnel,
keinerleiKorrosionfestgestelltwurde.

Oberflächenach18JahrenBelastungim
Simplontunnel:keineSpurenvonKorrosion
undtadelloseHaftungdesLackesinder
Gitterschnittprüfung(Gt0).

Duplex-System (Zink + Farbe) bietet nachhaltigen 
Korrosionsschutz bei starker Belastung
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Auswahl des geeigneten Beschichtungssystems
KorrosivitätskategoriederUmgebung(Makroklima)ermitteln,inderdasBau-
werkerrichtetwerdensollgemässDINENISO12944-2(sieheauchTabelle).

Festellen, ob spezielle Bedingungen (Mikroklima) vorliegen, die zu einer
höheren Korrosivitätsklasse führen können, z.B. lokal erhöhte Feuchte,
BelastungdurchSalzeoderChemikalienusw.

Aufgrund der ermittelten Korrosivitätskategorie und der benötigten Schutz-
dauer:Suchen derKorrosionsschutzvarianten inderTabelle im Umschlag 
dieses RatgebersoderindenNormenDINENISO12944-5(Nasslack)und
DIN55633(Pulverlack).

Das optimale Korrosionsschutzsystem auswählen unter Berücksichtigung
des Oberflächenvorbereitungsverfahrens. Bei Unklarheiten mit dem Be-
schichterRücksprachehalten.

Farbbeschichten Wahl des geeigneten organischen Beschichtungssystems

Wahl des geeigneten  
organischen Beschichtungs-
systems Lokales Klima am Bauwerk beachten

Beispiele für typische Umgebungen 

Innen
GeheizteRäumemitneutralen	
Atmosphären,z.B.Büros,Läden,
Schulen,Hotels.
UngeheizteGebäude,wo	
Kondensationauftretenkann,z.B.
Lager,Sporthallen.
Produktionsräumemithoher
FeuchteundetwasLuftverunreini-
gung,z.B.AnlagenzurLebens-
mittelherstellung,Wäschereien,
Brauereien,Molkereien.
Chemieanlagen,Schwimmbäder,
BootsschuppenüberMeerwasser.
GebäudeundBereichemitnahezu
ständigerKondensationund
starkerVerunreinigung.
GebäudeoderBereichemit	
nahezuständigerKondensation
undmitstarkerVerunreinigung.
Bauten,welchesichimSüsswasserbefindenwieFlussbautenoder	
Wasserkraftwerke.
Bauten,welchesichimMeer-oderBrackwasserbefinden.	
Z.B.HafenbereichemitStahlbautenwieSchleusentore,Staustufen,
MolenoderOffshore-Anlagen.
BautenimErdbereichwieBehälter,Stahlspundwände,Stahlrohre.	

Aussen
–

Atmosphärenmitgeringer	
Verunreinigung,meistensländliche
Bereiche.
Stadt-undIndustrieatmosphäre,
mässigeVerunreinigungdurch
Schwefeldioxid.Küstenbereichemit
geringerSalzbelastung.

IndustrielleBereicheundKüstenbe-
reichemitmässigerSalzbelastung.
IndustrielleBereichemit	
hoherFeuchteundaggressiver	
Atmosphäre.
Küsten-undOffshorebereichemit
hoherSalzbelastung.

Korrosivitäts
kategorien 
(DINENISO12944)

C1
(unbedeutend) 

C2
(gering)

C3
(mässig)

C4
(stark)
C5I
(sehrstark,
Industrie)
C5M
(sehrstark,
Meer)
Im1
(Süsswasser)
Im2
(Meer-oder
Brackwasser)
Im3 
(Erdreich)
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Ferrostyle 2
Pulverlack
2-Schicht
120 µm

Nasslack
3-Schicht
200 µm

Thermoplex 2
Pulverlack
2-Schicht auf Zink
120 µm

Zink-
staub-
grun-
dierung
60 µm

Feuer-
verzinken
55 – 85 µm 

Nasslack
2-Schicht
120 µm

Duroplex 2
Nasslack

2-Schicht auf Zink
80 µm

Galvaswiss  
Korrosionsschutz- 
Systeme im Überblick

Hohlraum-	
schutz

Sehrwiderstandsfähiger	
Korrosionsschutz

Wetter-und	
UV-beständig

FarbpaletteRAL,NCS,mcsu.ä.,	
Pulverlacke

FarbpaletteEisenglimmer,Métallisé-
Nasslacke:mcs,DB,Perlglimmeru.ä.

Langzeit-Korrosionsschutz	
mithoherWirtschaftlichkeit

lackiert

verzinkt

Feuerverzinken im Vergleich (gerade Stahlbauprofile Serien ab 100 m2)
ErwarteteNutzungsdauer* im Freien(KorrosivitätskategorieC3/C4, 
DINENISO12944)
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ProdukteGalvaswissGalvaswiss KorrosionsschutzSysteme im Überblick

*	 ErwarteteNutzungsdauer:ZeitraumbisersteRostbildungeintretenkann.
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Langzeit-Korrosionsschutz-
System für Stahl- und Metallbau

Anwendungsbereich
Langzeit-KorrosionsschutzfürStahl-undMetall-KonstruktionenimFreien
(hoheWetter-undUV-Stabilität).

DUROPLEX2
BisKorrosivitätskategorieC3(mittlereSchutzdauer)imAussenbereich	
(ländlicherBereich,Stadt,mässigeVerunreinigung)undimInnenbereich	
(unbeheizteGebäudemitKondensationwieLager-undSporthallen,	
feuchteProduktionsräumewieLebensmittelherstellung).

DUROPLEX3
FürerhöhteBelastungenbisKorrosivitätskategorieC4(mittlereSchutzdauer)
imAussenbereich(z.B.IndustrielleBereiche)undInnenbereich(z.B.Hallen-
bäder).

Farbbeschichtung

Zink

Stahl


Farbbeschichtung

Stahl

Rost Rost

Duplex-Beschichtung herkömm. Beschichtung
keineRostbildung	 RostbildungundUnterwanderung

Garantie DUROPLEX 2*
NachSIA,resp.5JahreaufverdeckteMängel.	
AufAnfrageisteinelängereGarantiedauermöglich.

ProdukteGalvaswissDUROPLEX

Das hochwertige Duplex-Verfahren Feuerverzinkung + 
Nasslackierung in allen RAL-, NCS- und mcs-Farben für 
eine Nutzungsdauer von 45 Jahren und mehr

*	 FürDUROPLEX3aufAnfrage.
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ProdukteGalvaswissDUROPLEX

Kosten DUROPLEX 2* (Feuerverzinkung + Nasslackierung)

Gerade Staketengeländer
DUROPLEX2:ab49.–CHF/Laufmeter**

Gerade Stahlbauprofile
BeieinerrelativenOberflächeab20m2/t

DUROPLEX2:ab38.–CHF/m2**

Wirtschaftlichkeit im Stahlbau
RelativeKorrosionsschutzkosteninKorrosivitätskategorieC3/C4

DUROPLEX2:ab0.90CHF/m2/Jahr

Technische Ausschreibungsdaten
•	FeuerverzinkungnachDINENISO1461	 min.55–85m
•	Duplex-gerechtesFeinverputzen:	

VerschleifenvonUnebenheiten,EntfernenvonZinktropfen
•	StaubstrahlreinigungmitkantigemKornoderchem.Vorbehandlung

DUROPLEX2
•	1x2K-Epoxid-Grundierung	 min.40m
•	1x2K-Polyurethan-Decklack	 min.40m
•	TotalMetallbau/Stahlbau	 min.135–165m 

DUROPLEX3
•	2x2K-Epoxid-Grundierung	 min.2x40m
•	1x2K-Polyurethan-Decklack	 min.40m
•	TotalMetallbau/Stahlbau	 min.175–205m

•	AusbessernvonTransportundMontageschäden

Aufbau DUROPLEX 2
1	Feuerverzinkungnach	
	 DINENISO1461undFeinverputzen

2	Staubstrahlreinigung

3	2K-Epoxidharz-Zwischenbeschichtung

4	2K-Polyurethan-Decklackierungund	
	 AushärtungimThermo-Ofenbis80°C

*	 FürDUROPLEX3aufAnfrage.
**	RichtpreisfürgeradeSerienab100Laufmeteroder100m2.
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Das robuste Duplex-Verfahren Feuerverzinkung + 
Pulverlackierung in allen RAL-, NCS- und einigen 
mcs-Farben für eine Nutzungsdauer von über 45 Jahren

Langzeit-Korrosionsschutz-
System für Stahl- und Metallbau

ProdukteGalvaswissTHERMOPLEX

Anwendungsbereich
Langzeit-KorrosionsschutzfürStahl-undMetall-KonstruktionenimFreien
(hoheWetter-undUV-Stabilität),fürästhetischeOberflächenundSerienteile.

THERMOPLEX2
BisKorrosivitätskategorieC4(mittlereSchutzdauer)imAussenbereich	
(Stadt-undIndustrieatmosphäre)undimInnenbereich(FeuchteProduktions-
räume,regelmässigeBetauung,Wäscherei,etc.).

THERMOPLEX3
FürBereichemithoherBelastung,KorrosivitätskategorieC4(langeSchutz-
dauer),C5(kurzeSchutzdauer),aggressivesMikroklima,hoheFeuchte,	
AbrasiondurchFahrtwind,etc.

Farbbeschichtung

Zink

Stahl


Farbbeschichtung

Stahl

Rost Rost

Duplex-Beschichtung herkömm. Beschichtung
keineRostbildung	 RostbildungundUnterwanderung

Garantie THERMOPLEX 2*
NachSIA,resp.5JahreaufverdeckteMängel.	
AufAnfrageisteinelängereGarantiedauermöglich.

*	 FürTHERMOPLEX3aufAnfrage.
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Kosten THERMOPLEX 2* 

(Feuerverzinkung + Pulverlackierung)

Gerade Staketengeländer
THERMOPLEX2:ab47.–CHF/Laufmeter**

Gerade Stahlbauprofile
BeieinerrelativenOberflächeab20m2/t

THERMOPLEX2:ab36.–CHF/m2**

Wirtschaftlichkeit im Stahlbau
RelativeKorrosionsschutzkosteninKorrosivitätskategorieC3/C4

THERMOPLEX2:ab0.72CHF/m2/Jahr

Technische Ausschreibungsdaten
•	FeuerverzinkungnachDINENISO1461	 55–85µm
•	DuplexFeinverputzen(Metallbau):	

VerschleifenvonUnebenheiten,Zinktropfen,etc.
•	Staubstrahlreinigungoderchem.Vorbehandlung

THERMOPLEX2(Pulverlack2SchichtenaufZink)
•	1xEpoxid-Grundierung	 min.60µm
•	1xPolyester-Decklack	 min.60µm
•	TotalMetallbau/Stahlbau	 min.175–205µm

THERMOPLEX3(Pulverlack3SchichtenaufZink)
•	2xEpoxid-Grundierung	 min.2x60m
•	1xPolyester-Decklack	 min.60µm
•	TotalMetallbau/Stahlbau	 min.235–265µm

•	SchweissnähtewerdenaufWunschverschliffen
•	AusbessernvonTransport-undMontageschäden

ProdukteGalvaswissTHERMOPLEX

Aufbau THERMOPLEX 2
1	Feuerverzinkungnach	
	 DINENISO1461undFeinverputzen

2	Staubstrahlreinigungmitteilweise	
	 scharfkantigemKorn

3	Epoxid-Grundierlack

	
4	Polyester-Decklackthermischgehärtet

	 TotalTHERMOPLEX2:min.175–205m

*	 FürTHERMOPLEX3aufAnfrage.
**RichtpreisfürgeradeSerienab100Laufmeteroder100m2.

Test THERMOPLEX 2
IKS-TestfürKorrosivitätskategorieC5I,lang
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Das günstige 1- oder 2-Schicht-Pulverlack-Verfahren in 
allen RAL-/NCS- sowie einigen mcs-Farben für Stahlbau, 
Serien und Grossteile bis 22 m Länge

Sehr kurzfristige Termine möglich

Anwendungsbereich

FERROSTYLE1
AusserordentlichgünstigeAnschaffungskosten,langeunterhaltsfreie
LebensdauerimInnernoderbeiindirekterBewitterungwiez.B.hinter	
FassadenundintrockenenBereichen(ca.30JahreimInnern).

FERROSTYLE2
MittlerebislangeunterhaltsfreieLebensdauerimFreien(ca.30Jahreim
Innern),kratz-undabriebfestsowieausserordentlichzäh,wesentlich
ästhetischeralsZinkstaubgrundierungen:gesamtePulverlack-Farbpalette
verfügbar,Stahlbau/Metallbau.HöhereSchichtdickenaufAnfrage.

Werkstückgrössen 
20x1,5x3m(LxBxH)
Stückgewichtbis4t
GrössereMassemöglich,aufAnfrage

Kosten FERROSTYLE 1 und FERROSTYLE 2

Gerade Staketengeländer
FERROSTYLE1:ab18.–CHF/Laufmeter*
FERROSTYLE2:ab28.–CHF/Laufmeter*

Gerade Stahlbauprofile
BeieinerrelativenOberflächeab20m2/t

FERROSTYLE1:ab14.–CHF/m2*
FERROSTYLE2:ab22.–CHF/m2*

Wirtschaftlichkeit im Stahlbau
RelativeKorrosionsschutzkosteninKorrosivitätskategorieC3/C4

FERROSTYLE2:ab1.83CHF/m2/Jahr

*	 RichtpreisfürgeradeSerienab100Laufmeteroder100m2.

ProdukteGalvaswissFERROSTYLE

Bis 20 Jahre Korrosionsschutz 
für Stahl- und Metallbau zu 
günstigen Preisen

SeilsattelFerrostyle2
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ProdukteGalvaswissFERROSTYLE

Technische Ausschreibungsdaten
FERROSTYLE1
•	SandstrahlreinigungSA2 ½
•	1xPolyester-Pulverlackierung	 min.70m
•	Total	 min.70m
•	AusbessernvonTransport-undMontageschäden

FERROSTYLE2
•	SandstrahlreinigungSA2 ½
•	1xEpoxid-Pulver-Grundierung	 min.60m
•	1xPolyester-Pulverlackierung	 min.60m
•	Total	 min.120m
•	AusbessernvonTransport-undMontageschäden

Aufbau FERROSTYLE 2
1	SandstrahlenmitscharfkantigemKornSA2 ½

2	Epoxid-PulverGrundbeschichtung

3	Polyester-PulverDeckbeschichtung

	 Haftfestigkeit(ISO4624)>3,5N/mm2
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Das hochwertige Duplex-Verfahren Feuerverzinkung + 
Farblackierung in allen RAL-, NCS- und mcs-Farben für 
eine Nutzungsdauer von 45 Jahren und mehr.

mcs – metallic colour system
Das erste ganzheitliche Konzept 
für die Farbbeschichtung von 
Metallkonstruktionen

ProdukteGalvaswissmcs – metallic colour system

Silber istnichteinfachgleichSilber.AnthrazitnichteinfachgleichAnthrazit.
MessingnichteinfachgleichMessing…Jedenfallsnichtmehr.Mitrund300
Métallisé-undEisenglimmer-Farblacken in feinabgestuftenNuancierungen,
mit mehr Glimmer und Glitzer und logischer Systematik ist mcs metallic
colour system® das erste ganzheitliche Konzept für die Farbbeschichtung
vonMetallkonstruktionenmitEffektlacken–dielogischeErgänzungzuRAL,
DB-Eisenglimmer und NCS. Bestellen Sie jetzt die handliche mcs Farb
fächer-Box inkl. Anwendungs- und Wirtschaftlichkeitsdokumentationen,
KostenvergleichenundAusschreibungstexten.

mcsbeschreibtgrundsätzlichzweiOberflächenstrukturen:

Eisenglimmer(Nasslack)-Farbfächer	 Métallisé/Eisenglimmer(Pulverlack)-Farbfächer
mcsmetalliccoloursystem®	 mcsmetalliccoloursystem®

(Grob-undFeinstruktur)	 (VorwiegendMétallisé-Farbtöne)

1. Eisenglimmer 
EisenglimmermitfeinerodergroberStruktur,beidereinGlimmer-Effekt,aber
keinGlanzerwünscht ist.Diemeistenmcs-Farbtönesind inBezugaufVer
schmutzungresp.Reinigungunproblematisch(Glanzgradca.5%bis30%).

2. Métallisé
Métallisé mit glatter Oberfläche. Die Effekt-Pigmente (Métallisé-Pigmente)
werdenvoneiner farblosenBindemittelschichtüberzogen (miteinerzusätz-
lichenKlarlackierungvergleichbar).

DieMétallisé-ReiheneignensichspeziellfürBeschichtungenaufglattenund
feinen Oberflächen (Glanzgrad ca. 60% bis 90%, Seidenglanz bis Glanz).
mcsistzuca.90%ausNasslackenundzuca.10%ausPulverlackenaufge-
baut.Diemcs-NasslackekönnenweitgehenddurchPulverlackenachgestellt
werden.
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157156

Betreibersundfälltnichtunterdie
Garantie.
FürAbläufe,Gewinde-Muffenetc.
empfehlenwirauchrostfreieTeile,
dieverzinktundduplexiertwerden.

lokalunterschiedlichenKorrosions-
angriffbewirken.WeitereInforma
tionensieheSeite32ff.«Chemische
BeständigkeitvonZinküberzügen».

Beschichtungssysteme: 
Dauernässe und im  
Erdreich
BeiGewässernoderDauernässe
vonunterpH6.5undüberpH9.0
bildetsichkeineSchutzschicht	
aufderZinkoberfläche:Indiesen
BereichensindDuplex-Beschich-
tungenab420µmmithydrolyse-	
unddiffusionsbeständigen
Beschichtungsstoffennotwendig.
Behälter,diemitErdegefüllt
werden,sindjenachErdsorteund
BepflanzungeinerhöherenBelas
tungausgesetzt(sieheSeite158f.
«BeschichtungbeiErdkontakt»).	
FürBepflanzungströgeempfehlen
wirgemässISO12944-5eineIm-3
tauglicheInnenbeschichtung(min.
420µmaufZinkodermin.500µm
aufStahl)sowiealsmechanischen
SchutzgegenErdeeinedickeVlies-
Einlage.

Eskannsein,dassreinverzinkte
BehälterfürerdführendeTröge
ausreichen(entsprichtderPraxis),
sicherheitshalberisteineDuplex-
Beschichtungvorzuziehen.Rein
verzinkteKonstruktionenmitErd
berührungsindnichtgarantiert,da
dieAggressivitätdesErdreiches
meistnichtbeurteiltwerdenkann.

Anschlüsse und Abläufe: 
KritischeStellenbeiBehälternsind
mitdernotwendigenSchichtdicke
zubeschichtenundvonHandvor
zustreichen.
WenndiesbeiGewindenetc.nicht
möglichist,empfehlenwirdas
AnbringeneinesKorrosionsschutz-
Klebebandes(Bitumen-Band,siehe
Seite149«Korrosionsschutz	
beiPlattenböden»),welchesden
Übergangschützt.Schraub-und
Muffen-Übergängesind	
fürUnterwasseranwendungen	
undDauerfeuchtigkeitdichtab
zukleben.
DieperiodischeWartungvonsol-
chenÜbergängenistSachedes

PlanungshilfenKorrosionsschutzvonBrunnenoderBehälternmitDauernässe
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InderPraxiswirdbeierdberührten
Teilenoftz.B.ein3-Schicht-	
Pulverlack-Systemmit250m
SchichtstärkeaufFeuerverzinkung
(THERMOPLEX3)verlangt,was
sichinderPraxisbeiqualitativ
gutenBeschichtungsstoffenbe-
währt,aberunterdenForderungen
derDINENISO12944liegt.

Beschichtung bei  
Erdkontakt

EingegrabeneTeileerforderneinen
erhöhtenKorrosionsschutzaufgrund
derBeschaffenheitderErdeund	
dererhöhtenundandauernden
Nässe.DadievorgängigeEinschät-
zungderAggressivitätdesBodens
nichtmöglichist,mussderStahl
oderauchZinkdurcheinedicke
Beschichtunggeschütztwerden.

InAnlehnunganDINENISO
12944-5empfiehltsichimErdreich
beieinerlangenSchutzdauer	
(>15Jahre)eineSchichtstärkedes
Lackaufbausvonmindestens
500mdirektaufStahlodermin-
destens320maufVerzinkung.

Duplex (Feuerverzinkung + 
Lackierung) 
InAnlehnungandieBeschichtungs-
normDINENISO12944-5undauch
inderPraxisbewährthatsichfol-
genderSchichtaufbaubewährt:
•	 Feuerverzinkung	  45 – 85m
•	 Epoxid-Grundierung	

Pulver-/Nasslack 60m
•	 Decklackierung	

Pulver-/Nasslack 60m
•	 2K-Teer-Anstrich 300m

PlanungshilfenBeschichtungbeiErdkontakt

VerbauunganAutobahn:Duplex	
(Feuerverzinkung85m+PulverlackEpoxid-Grundierung60m	
+Polyesterdecklack60m),zusätzlichTeer-Anstrich(min.300m)
imErdbereich.

Der Erdbereich erfordert erhöhte Schichtstärke

BewährterSchichtaufbauPulverlackim	
Erdbereich:Feuerverzinkung,sweepen	
(leichtstrahlen),Epoxid-Grundierung,
Polyesterdecklack,2K-Teer-Anstrich.
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Korrosionsschutz vor lokal 
aggressiven Substanzen

ImBodenbereichvonMasten,Kan-	
delabernetc.kommtesdurch	
langanhaltendeFeuchte,Tausalze,
Urinusw.zueinerlokalstarken
Korrosionsbelastung.
NebenderErhöhungderSchicht-
stärkederBeschichtungbesteht
auchdieMöglichkeit,andengefähr-
detenStellenSchrumpffolienan
zubringen,welchesichbeiBedarf
überlackierenlassen.
DurcheinefachgerechteGestaltung
desÜbergangbereichsamBoden,
sodassWasserablaufenundliegen-
deNässeamMetallteilverhindert
werdenkann,wirdderKorrosions-
schutzerheblichverbessert.

Beispiele:

ReprofilierenmitMörtel/Betonderart,dass
Wassergutabfliessenkann:keineliegende
NässeimÜbergangsbereich.Überlackieren	
imBereichStahlmast-Beton-Kappe.	
	

Kandelaber:Feuerverzinktundbeschichtet
(Duplex).ImbelastetenBereich(Erdüber-
gangsbereichinkl.Urin-undKotbelastung
durchTiere,Streusalzetc.)isteinePolyo-	
lefin-Folie(ca.1mmdick)aufgeschrumpft.

SanierungKandelaber:FreilegendesKandela-
bersbiszumFundament-Beton,Reinigenund
NeubeschichtendesÜbergangsbereichesim
Teer-Belag.

VorschriftdiverserBauämterimBereichevon
Urinbelastungen,Tausalzbelastungenetc.	
Oben:ManschetteausPolyolefin,aufge-
schrumpft.Foliendickeca.1000m(1mm).	
Oberflächenbehandlung:Feuerverzinken,
Staubstrahlreinigung,120m2K-Teer-
Anstrich,AufbringenderSchrumpf-Folie,
Decklackierung2KPUca.40m.

Dauerfeuchte, Tausalze, Urin etc. führen zu hoher 
Korrosionsbelastung
Lokaler Schutz durch Schrumpffolien oder konstruktive 
Massnahmen

PlanungshilfenKorrosionsschutz vor lokal aggressiven Substanzen
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HV-Verschraubungen auf Farbbeschichtungen
•	 HV-VerschraubungensindaufFeuerverzinkunggenerellmöglich.
•	 HV-VerschraubungensindunterBerücksichtigungderSchichtdickeauch

beiFarbbeschichtungenundDuplex-Systemen(Feuerverzinkung+	
Lackierung)möglich.

Esempfiehltsich,HV-undanderefesteVerschraubungenbeiLackierungen
mitüber120mlokalerSchichtdickevorgängigzuprüfen.Beitraditionellen
Mehrschicht-Beschichtungen istdarauf zuachten,dassbeiSchichtstärken
abca.80mbis150mdieBeschichtungunterdenSchubspannungender
HV-Kräfte zu fliessen beginnen kann. Dies trifft auch bei Duplex Beschich-
tungen zu, wobei vorwiegend die Schichtdicke der organischen Beschich-
tungaufZinkausschlaggebendist.

HV-Schraubverbindungen

PlanungshilfenHVSchraubverbindungen

«DUROPLEX 2» von Galvaswiss mit HV-Verschraubung

HV-Schraubverbindungen bei Farbbeschichtungen und 
Duplex-Systemen möglich

Beschichtungen über 120 μm können Aufwulstungen 
verursachen, ein vorgängiger Test ist nötig

*	 EffektiveTotal-Schichtstärke:von180mbisca.350m

HV-Verschraubungmit480Nm(links)und	
700Nm(rechts):keineAufwulstung.

HV-Verschraubungenmit480Nmund700Nm:

Feuerverzinkung	 min.85µm

Staubstrahlreinigung	 (analogSA2½)

Epoxid-Grundierung	 min.40µm

PU-Decklack	 min.40µm

Total*	 min.165µm

AufwulstungimBereichederHV-Verschrau-
bungen:4-Schicht-System(2xZinkstaub-
Grundierung,EpoxidZwischenanstrich,
PU-Decklack):Anforderungmin.200m,	
PraxiswertederSchichtstärke:imSchnitt	
390µm,lokaleMaximalwertevon800m.
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Unsere Erfahrungen mit HV-Verschraubungen zeigen: 
•	 GutdurchgehärteteduroplastischeFarbbeschichtungen(2K-Epoxidharz

und2K-PolyurethanoderthermischgehärtetePulverlacke)sindfür
Schichtdickenbisca.120µmHV-tauglich.

•	 DurchdieSchubspannungen,diebeimAnziehenderSchraubenentste-
hen,beginntjedeorganischeBeschichtungmehroderwenigerzufliessen.
EinVerlustderVorspannkraftvonbiszu30%kanngemässNormenzu
lässigsein.

•	 GemässSchweizerNorm(B3,Seite14,Abs.220)sollfürReibungs-	
verbindungeneineZinkstaubgrundierungappliziertwerden,dieanschlies-
sendeDeckbeschichtungerfolgtnachderMontage/Verschraubung
bauseits.WeitereInfoszuHV-VerschraubungenfindensichimEurocode
3,SIA161undVeröffentlichungenvonProf.Dr.GüntherValtinat,Uni
versitätHamburg.

•	 DiegeforderteMindestschichtdickeführtinderPraxisdazu,dassdie	
effektiveSchichtdickeleichtdasDoppelteodermehrbetragenkann.Für
dieVerschraubungistdieamSchraubenhofvorliegendeSchichtdicke
ausschlaggebend,diesekannwesentlichvonderdurchschnittlichgemes-
senenSchichtdickeabweichen.Min.120mbedeutennicht,dassHV-
Verschraubungenzulässigsind,esmussjeweilslokalgemessenwerden.

PlanungshilfenHVSchraubverbindungen

•	 Schrauben-GrösseundinsbesondereAuflageflächederUnterlagsscheibe
habeneinengrossenEinflussaufallfälligeAufwulstungenundBeschädi-
gungenderBeschichtungimBereichederVerschraubung.Obhinsichtlich
derReduktiondesVorspannverlustesallfälligleichtgrössereUnterlags-
scheibenverwendetwerdenkönnen,istmitdemzuständigenIngenieur
unddemLieferantenderSchraubenabzusprechen.

•	 KleineUnterschiedeinderWiderstandsfähigkeitgegenüberHV-Ver-
schraubungeninnerhalbderselbenLackchemiesindmöglich.EinigeLack-
herstellerhabenIhreFarbsystemehinsichtlichHV-Tauglichkeitgeprüft.

•	 BeiBeschichtungenüber80–100mempfehlensichinjedemFall	
Praxistests.

•	 AufwulstungenkönnenauchbeinichtHV-Verbindungenentstehen.Esist
beiderMontagedaraufzuachten,dasssämtlicheSchraubenmiteinem
auchfürdieBeschichtungsinnvollenAnzugsmomentversehenwerden.
EsempfiehltsichbeiSchichtdickenüber100malleEinflussgrössenzu
prüfenundfestzuhalten.

•	 DerBeschichterhaftetgrundsätzlichnichtfürunzulässigemechanische
Einflüsse,wenndiesenichtvorhergenaumitdemBeschichterspezifiziert
wordensind.

•	 AngabenderMindestschichtdickebeiGalvaswisssindgenerellgemäss
DINENISO12944:DerMittelwertallerMessungenmussdenMinimalwert
erreichen,Einzelmessungendürfenbiszu20%geringersein.

AufwulstungdurchFarbbeschichtung>120m.
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167166 PlanungshilfenWartungs und Reinigungsempfehlungen bei Beschichtungen

Wartungs- 
und Reinigungsempfehlungen 
bei Beschichtungen

Umdiemaximale,sanierungsfreieNutzungsdauererreichenzukönnen,be-
dürfenexponierteundstarkverschmutzteObjekteeinerregelmässigenRei-
nigung.
•	 StarkerSchmutz
•	 LiegendeSalzeoderanderenChemikalien
•	 FlechtenundliegendesLaub
könnenlackierteOberflächenschoninnerhalbwenigerJahreschädigen.
JenachStandortdesObjektessollteeineperiodischeKontrolleundReini-
gungdesKorrosionsschutzeshalbjährlichoderjährlichdurchgeführtwerden.

Belastung durch Pflanzen

HaftwurzelnvonKletterpflanzenlösenund
durchdringendieBeschichtung.Beider
PlanungeinesBauwerkes:Pflanzenvonder
Beschichtungfernzuhalten.Verwinkelte
StellenmitBewuchsschädigendurchDauer-
feuchtedieBeschichtung.

Laub und Schmutz

GrössereMengenvonLaubvermischt	
mitSchmutzbildeneindauerfeuchtesKlima,
welchemaufdieLängekeinKorrosions-
schutzwiderstehenkann.SolcheAn
sammlungenmüssenregelmässigentfernt	
werden–besenreingenügt.

Schmutz und chemische Belastungen

StarkeStreusalzbelastung	 UnbelasteteFahrbahnrückseite
Fahrbahnseite	 (hinterScheibe)
 

•	 DieSalzrückständemindestenseinmaljährlichamEndeder	
Wintersaisonentfernen.

•	 ReinigungdurchAufweichenundAbspritzenmitWasser<20bar	
oderweicherrotierenderBürste.

•	 BeistärkererSchädigungausgewiesenesReinigungsinstitutund	
eventuellBeschichterundFarbherstellerzuziehen. 
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169168 PlanungshilfenAusbesserungenbeiPulverlack

Ausbesserungen 
bei Pulverlack

Bei Schäden grösser als 3 mm ist mit Nasslack 
auszubessern

Ausbesserungen von  
kleinen Fehlstellen
Ausbesserungs-Set,welches	
demKundenabgegebenwird:	
LösemittelundPulver.
DiesesSetistanzuwendenfür
punktuelleFehlstellenkleinerals	
3mm.BeigrösserenFehlstellenist
einesolcheAusbesserungweder
mechanischnochgegenKorrosion
beständig.

Ausbesserungen von 
Schäden an Pulverlack
beschichtungen mit 
Nasslack
Wirempfehlen,dieReparatur
arbeitenvoneinemFachmann
ausführenzulassen.

•	 Reparaturstelleentfetten	
(mitLösemittel)

•	 Leichtaufrauen(Rostund	
lockerePulverlackreste	
entfernen)

•	 FallsDuplexbeschädigtbis	
zumStahl:Zinkreparaturfarbe	
alsGrundierung

•	 SonstEpoxid-Grundierung
•	 Reparatur-Decklack:Farbton	

undGlanzmussabgestimmt	
undwitterungsbeständigsein!

•	 MetallicFarbensindschwierig
auszubessern,evtl.mitBecher
pistole

BeiAusbesserungenvonPulverlack
mitNasslackistzubeachten,	
dasseineunterschiedlicheAlterung
derLackemitdenJahrenzumHer-
vortretenderAusbesserungführt.
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Lärmschutzelemente  
Nationalstrasse A1, Geroldswil
Architekten: Zai & Partner Architekten, Zug

Oberflächentechnik:
Feuerverzinkung + Pulverlack 
THERMOPLEX® von Galvaswiss

Fotografie:GuidoBaselgia,MalansGR
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